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Singen

ZUM WOHLFÜHLEN

Seit über 40 Jahren macht Wohn-

land Hauber in Orsingen aus Räu-

men ein gemütliches, stilvolles 

Zuhause. Zum Erfolg des traditi-

onsreichen Möbelfachgeschäfts 

tragen die gut ausgebildeten Mit-

arbeiter ebenso bei wie hohe Qua-

lität, Unternehmergeist und indi-

viduelle Beratung der Kunden. 

Lesen Sie mehr auf Seite 13.

IN 3. GENERATION

Zu den zuverlässigen Fachfirmen 

in der Nähe zählt der Malerbetrieb 

Thorns in Radolfzell. In dritter 

Generation ist es Ulf Thorns ein 

wichtiges Anliegen seine Kunden 

gut zu beraten und auf ihre indi-

viduellen Wünsche bei Maler- 

und Lackierarbeiten sowie der 

Schimmelsanierung einzugehen.

 Mehr auf Seite 16.

Orsingen Region

Aus der Region
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Einigkeit
Zehn Tage ist die Bundestags-

wahl nun vorbei und nun kris-

tallisiert sich immer deutlicher 

heraus, wer nun mit wem weiter 

sprechen will, nachdem die erste 

Runde der Sondierungen abge-

schlossen ist. Und tatsächlich 

hat in diesem Punkt die Politik 

aus den Fehlern nach der letzten 

Wahl gelernt, und nicht schon 

vor dem Schlusspunkt jede 

Menge Details über soziale Me-

dien verbreitet, die nur für Ver-

wirrung sorgen. 

Die ersten Zeichen stimmen so-

weit optimistisch, dass ein Start 

in konkrete Koalitionsverhand-

lungen schon für die nächste 

Woche als möglich angesehen 

wird, wenn jetzt nicht noch je-

mand quer schlägt. 

Und vielleicht wird man sich 

unter dem Aspekt der Notwen-

digkeit baldiger Schritte in die 

Zukunft auch dort mal rascher 

einig als vor vier Jahren. Denn 

Weihnachten mit der neuen Re-

gierung, und dann vielleicht so-

gar noch mit dem Gefühl, dass 

auch bei der Corona-Krise rich-

tig Land in Sicht ist, das wäre 

doch richtig gut. 

Oliver Fieder

fiedler@wochenblatt.net
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Wer kann’s mit wem am besten?
Mit Spannung werden Sondierungsgespräche der vier Parteien verfolgt / von Ute Mucha

Ampel, Jamaika oder doch eine 

rot-schwarze GroKo? Nach der 

Bundestagswahl stellt sich für 

die ganze Republik die Frage: 

Wie wird es jetzt weiter gehen? 

Welche Parteien werden die 

neue Regierungskoalition bil-

den? Wir haben auf Seite 15 
die regionalen Wahlkämpfer 
interviewt, wie die Verhand-
lungsaktien stehen. In den ak-

tuell laufenden Sondierungsge-

spräche sind die Liberalen und 

Bündnis 90/Die Grünen in einer 

neuen, ja fast historischen Posi-

tion als Kanzlermacher. Nicht 

wie bisher sucht sich die Frakti-

on mit dem besten Wahlergeb-

nis ihren Partner aus, sondern 

zuerst muss abgewartet werden, 

ob und wie die Juniorpartner 

sich einigen. Derweil ist bei den 

verschiedenen Annäherungs-

versuchen alles offen: die Grü-

nen loten mit den Liberalen 

hinter verschlossenen Türen 

Gemeinsamkeiten aus und prä-

gen durch eine neue, themenbe-

zogenen Verhandlungskultur 

den Findungsprozess, der eine 

raschere Regierungsbildung als 

vor vier Jahren verspricht. Die 

Sozialdemokraten umgarnen 

die Grünen und die FDP für ihre 

favorisierte Ampelkoalition 

ebenso wie die Christdemokra-

ten Verbündete für ein Jamaika-

Bündnis suchen. Allerdings hat 

die Union stark mit innerpartei-

lichen Problemen zu kämpfen.

Vier Parteien und die große Frage: Wer wird mit wem die neue Regierungskoalition bilden? Gespräche werden in alle Richtungen geführt. 

Die frisch gewählten Bundestagsmitglieder Andreas Jung (CDU), Dr. Lina Seitzl (SPD) und Dr. Ann-Veruschka Jurisch (FDP), die den 

Landkreis Konstanz künftig in Berlin vertreten, sowie Sebastian Lederer als Stellvertreter der Grünen, erzählen auf Seite 15, wie sie die 

komplexe Lage einschätzen.

?
 Neue Wellen von 
Schockanrufen kommen 
in Landkreis an. In 
einem Fall wurde von 
den Betrügern die 
Nummer des Wochen-
blatts mißbraucht.

Eine ältere Dame hatte darüber 

das Wochenblatt informiert. 

Der Anrufer hatte der Frau die 

Geschichte von Verwandten 

aufgetischt die sich in einer 

Notlage befinden würden und 

dringend Geld benötigten um 

eine Behandlung. Als die Dame 

darauf nicht einging, legte der 

Anrufer auf. Beim Rückrufver-

such landete die Dame im Wo-

chenblatt, und wunderte sich 

ziemlich. 

Die Betrugsbanden verfügen 

über technische Möglichkeiten 

ihre Nummer zu verbergen und 

jede beliebige Nummer vorzu-

täuschen, meistens die von Po-

lizei oder Krankenhäusern, um 

die Opfer in die Irre zu führen. 

Erst jüngst wurde eine Seniorin 

in Gottmadingen durch diese 

Masche um Tausende Euro ge-

bracht. Die Polizei rät: Einfach 

auflegen, auf nichts eingehen 

und vor allem die Polizei sofort 

über den Vorfall informieren. 

Mehr unter www.polizei- 
beratung.de.

Schockanrufe

Lina Seitzl. swb-Bild: 

SPD Bundestagsfraktion

Andreas Jung. 

swb-Bild: Michael Wittig/

CDU-Bundestagsfraktion

Sebastian Lederer. 

swb-Bild: Markus Bachmann

Ann 

Veruschka-Jurisch. 

swb-Bild: privat
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Oldtimer wecken „Erinnerungen“ in Singen!
Wir freuen uns auf die Begegnung mit unseren Gästen und Kunden.

Samstag, 09. Oktober: „Herbstlich willkommen“ 

„Oldtimertag“ – Präsentation von historischen Fahrzeugen, 
zahlreiche Zwei- und Vierräder können bestaunt werden. 

Jeden Samstag von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
Unterhaltung, Thementage, Überraschungen  
in der Innenstadt

www.singen-totallokal.de

Viele Modelle sofort verfügbar. Jetzt testen bei uns!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

ROBERT-GERWIG-STR. 6 • 78315 RADOLFZELL
TEL. 07732-982773 • FAX 07732-57302
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Werner-von-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/86 83-0
info@schoettle-fenster.de
www.schoettle-fenster.de

Ihr Fenster-

spezialist

für Alt- und

Neubau



Denzel

»Die Radfahrer und 
Radfahrerinnen nehmen 
die neue Fahrradabstell-
anlage neben dem 
Singener Hauptbahnhof 
sehr gut an«, freut sich 
die Fahrradbeauftragte 
der Stadt, Petra Jacobi. 

Selbst am späten Freitagnach-

mittag sind viele der 170 Stell-

plätze belegt. Auf zwei Ebenen 

sind diese überdacht, nachts 

beleuchtet und natürlich für 

alle kostenlos nutzbar. 

Auch die Handhabung der obe-

ren Stellplätze ist mit einem 

Handgriff – herausziehen und 

nach unten drücken – denkbar 

einfach.

Eine Win-Win-Situation

Als Win-Win-Situation für die 

Stadt Singen und das ECE sind 

in der Anlage der Großteil der 

baubedingt vorgeschriebenen 

Fahrradabstellplätze des Ein-

kaufszentrums untergebracht. 

Hinzu kommen noch Bügel 

rund um das Cano und ein 

Fahrradparkhaus im 1. Oberge-

schoss des Centers, das über 

den Fahrstuhl von der Hegau-

straße erreichbar ist.

»ECE freut sich gemeinsam mit 

der Stadt, das gute Angebot für 

Fahrradfahrer in Singen weiter 

auszubauen«, erklärt Carolin 
Faustmann, Center-Managerin 

des Cano, das die Kosten für 

die Anlage trägt.

Sicher und modern

»Es ist wichtig am zentralen 

Verkehrsstandort Singen den 

Radfahrern eine sichere und 

moderne Abstellanlage zur 

Verfügung zu stellen«, betont 

Oberbürgermeister Bernd 
Häusler. 
»Denn im Zuge einer Verände-

rung der Mobilität spielt auch 

das Fahrrad eine entscheidende 

Rolle, weshalb wir kontinuier-

lich das Fahrradwegenetz aus-

bauen und den Radverkehr mit 

den zwei neuen Fahrradstraßen 

weiter stärken wollen«, so 

Oberbürgermeister Bernd 

Häusler.

Pressemeldung/mu

Viel Platz für 
Fahrräder

Erfolgreich und voller 
Elan ins Ehrenamt gestar-
tet: Nachdem sie im Juli 
gewählt wurden, trafen 
sich die 15 neuen 
Mitglieder des Jugend-
gemeinderates (JGR) nun 
zu ihrer konstituierenden 
Sitzung im Bürgersaal 
des Rathauses.

 Und es gibt auch gleich schon 

eine erste Aktion: Am Samstag, 

9. Oktober, 16 Uhr, findet im 

»S’Bokle« eine Befragung der 

OB-Kandidaten zu Themen der 

Jugendlichen statt. Ein Test- 

oder Impfnachweis sei für die 

Veranstaltung nicht erforder-

lich. OB Martin Staab beglück-

wünschte die Jugendlichen in 

der konstituierenden Sitzung 

zum Wahlerfolg und dankte ih-

nen für ihre Bereitschaft, sich 

in die politischen Entschei-

dungsprozesse mit einzubrin-

gen: »Sie nutzen die Chance, 

unsere Stadt aktiv mitzugestal-

ten und die Wünsche der jun-

gen Menschen zu verwirkli-

chen. Die Vergangenheit hat 

gezeigt, wie viel der Jugendge-
meinderat bewegen kann – so 

machen Politik und Demokratie 

Spaß.« Darüber hinaus würdig-

te er den tatkräftigen Einsatz 

der scheidenden Jugendge-

meinderäte, die unter anderem 

den Bau von lang ersehnten 

Holzhütten im Herzenareal so-

wie im Altbohlwald in die Tat 

umgesetzt haben.

Ebenfalls großen Respekt zollte 

die Leiterin der städtischen Ab-

teilung Kinder und Jugend, 

Eva-Maria Beller, den bisheri-

gen Ratsmitgliedern: »Corona 

war die Begleitmusik für den 

Jugendgemeinderat, den wir 

heute verabschieden. Die Ju-

gendlichen haben diese He-

rausforderung großartig bewäl-

tigt. Die öffentlichen Sitzungen 

per Zoom und eine Online-Be-

fragung der Jugendlichen über 

ihre Wünsche und Vorstellun-

gen sind nur zwei Beispiele für 

den begeisternden Einsatz«, so 

Beller, die die Räte als Leiterin 

der Geschäftsstelle Jugendge-

meinderat in allen Belangen 

betreut. Zugleich gab sie den 

neu gewählten Mitgliedern des 

Gremiums mit auf den Weg, die 

Interessen aller jungen Radolf-

zeller in ihre Arbeit miteinzu-

binden. »So habt ihr gute Chan-

cen, euch für eine für Jugendli-

che attraktive Stadt einzuset-

zen und wirklich etwas zu be-

wegen«. Darüber hinaus gab sie 

den jungen Räten einen kurzen 

Vorgeschmack auf zwei Projek-

te, die sie während ihrer Amts-

zeit weiter vorantreiben könn-

ten: die Erweiterung des Ska-

terparks um eine Bike-Anlage 

sowie die Suche nach einem 

geeigneten Jugendraum in der 

Innenstadt.

Die Mitglieder des JGR: 
Nathalie Probst, Mariella Sand-

mann, Björn Adler, Marcela 

Borgböhmer, Julia Drexler, 

Emily Groß (2. Vorsitzende), 

Clara Hecht, Paula Kempter,  

Nico Kuhn, Linus Langner, Lisa 

Osswald, Lucas Pascual Maier 

(1. Vorsitzender), Radolf Scho-

epke, Luca Maria Werner und 

Anna Wiehler. Pressemeldung

Radolfzell Singen

Jugendliche befragen 
die OB-Kandidaten

Eisenbahnstr. 12

78315 Radolfzell

Tel. 07732/58811

www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION

A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600

Radolfzell · 07732/92800

www.opel-schoenenberger.de

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110

Polizei Radolfzell: 07732/950660

Polizei Stockach: 07771/9391-0

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de

Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. 07731/31138
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Sozialstation: 07732/97197

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030

DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112

Stadtwerke Radolfzell:
07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522

Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierheim: 07732/7463

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277

Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Aach

Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040

Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen

Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen

Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen

Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

09./10.10.2021
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem 
Zusatzhinweis »bitte keine kosten-
losen Zeitungen« an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. 

Weitere Informationen fi nden Sie 
auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-Briefkasten.de
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Bestattungshaus Decker

Frische Bio-Brathähnchen

Do. 14.10.2021 ñ Sa. 16.10.2021

Do. 21.10.2021 ñ Sa. 23.10.2021

Familie Lang, Riederhof 1, 78247 Hilzingen

www.riederhof-hilzingen.de

küchenfertig und Verkauf ab Hof

jeweils von 09:00-18:00 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Donauschwäbische 
Paprikawurst
deftig, zum kalt oder warm verzehren,
nach Original-Rezept

100 g                                                 0,98
Putenschinken/-sülze/-rollbraten
aus eigener Herstellung,
aus der mageren Putenbrust

100 g                                                 1,68
Schwarzwurst im Ring
mit Majoran

der ganze Ring nur                           2,35 Handwerkstradition 
seit 1907

Blut- und Leberwürstle
seht es ein, es ist Herbst geworden

100 g                                                0,79
Kalbsroulade fertig gefüllt
mit feinem Kalbsbrät, Petersilie

und Champignons

100 g                                                2,00
Hähnchenkeulen
im Gelenkschnitt,

ohne Rückenknochen

100 g                                             0,59

Jetzt wieder!!
Frische Blut- und
Leberwürste mit

rohem und gekoch-
tem Sauerkraut

Natürlich hausgemacht

Teufelssalat
mit viel kaltem Braten

– teuflisch gut

100 g € 1,49

SCHWARZWALDSTR. 22 · TEL. 07731/62433 · WWW.DENZEL-METZGEREI.DE

Den muss ich haben
hauseigener

Tannenrauch-
Schinken

100 g € 1,99

AKTION AKTION AKTION

Sauerbraten
eingelegt

aus besten Bratenstücken

100 g € 1,59
denzel
M E T Z G E R E I

S E I T  1 9 0 7

Zu Kartoffelsalat ideal

Schäufele
ohne Knochen, mild geräuchert

in unserem Tannenrauch

100 g € 0,99
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 Mit einer feierlichen 
Sondersitzung des 
Gemeinderats wurde am 
Samstag OB Bernd 
Häusler nach seiner 
Wiederwahl vom 
11. Juli nun offiziell in 
die zweite Amtszeit 
verpflichtet. 

von Oliver Fiedler

Der Gemeinderat selbst hatte 
dabei nur eine Entscheidung zu 
treffen, nämlich Peter Hänssler 
(FDP) formal als dienstältesten 
Gemeinderat dazu zu bestim-
men, die Verpflichtung vorzu-
nehmen. Bürgermeisterin Ute 
Seifried leitete sie Sitzung, die 
sie als Start in eine weitere 
Vollgas-Amtszeit wertete – 
»Never Change a Running 
Team« war ihr Stichwort, zum 
OB gehöre ein gut organisiertes 
Büro, die Stadtverwaltung und 
natürlich der 
Gemeinderat 
dazu. »Er 
wird sich 
nicht auf den 
ersten acht 
Jahren aus-
ruhen«, be-
tonte sie. Für 
Bernd und Claudia Häusler war 
es noch aus einem anderen 
Grund ein besonderer Tag: sie 
feierten gleichzeitig silberne 
Hochzeit. 
Häusler selbst blickte nur kurz 
in die erste Dekade zurück, 
denn er habe in einer für die 
Stadt schwierigen Zeit begon-
nen, als gleich der Niedergang 
der GVV aufgearbeitet werden 
musste. Doch man habe vieles 
geschafft, wenn man nur den 
neuen Bahnhofplatz mit Cano 
anschaue. Auf der To-do-Liste 
für die nächsten Jahre steht 
reichlich: die Übernahme des 
Strom- und Gasnetzes von der 
Thüga Netze, das neue Feuer-
wehrhaus, das Erreichen einer 
Klimaneutralität bis 2035, zu 
der auch eine Attraktivierung 
des ÖPNV dazugehöre. Der Ver-
kehrsverbund des Landkreises 
hätte seinen Schritt in die Zu-
kunft noch nicht ganz gemacht, 
mahnte Häusler an die Kreispo-
litik. Und: Die Gäubahn sei lei-
der derzeit das Beispiel, wie 
man Bahnverkehr für die Fahr-
gäste so unattraktiv mache wie 
nur möglich. Auch die dreiteili-
ge Sporthalle steht noch immer 
auf der Zukunftsliste. Und in 
Sachen Bürgerbeteiligung will 
Häusler mit niederschwelligen 
Angeboten die Bewohner der 
Stadt mehr ins Boot holen. 
Häusler dankte auch ausdrück-
lich den Bürgermeisterkollegen 
in der Nachbarschaft wie im 
Landkreis für den Zusammen-
halt. Auch mit dem Landrat sei 
man in einem Boot, was man in 
der Coronakrise der letzten ein-
einhalb Jahre deutlich gespürt 
habe. 
Gemeinderat Peter Hänssler, der 
die Verpflichtung als derzeit 
dienstältestes Mitglied des Gre-
miums vorgenommen hat, be-
tonte: »Unsere Bilanz der letz-

ten acht Jahre kann sich sehen 
lassen.« Die Einigkeit brauche 
man auch in den nächsten acht 

Jahren. Sein 
Signal für 
künftige Zu-
sammenar-
beit sei frei-
lich kein 
Blanko-
scheck, son-
dern eine 

ausgestreckte Hand. Denn man 
müsse sich im Klaren sein, dass 
viele der Pläne auch sehr viel 
Geld kosten würden. 
Auf die zuweilen doch ange-

spannten Haushaltssituationen 
ging Klemens Ficht vom Regie-
rungspräsidium und auch als 
gebürtiger Singener ein. Da sei 
es immer um die Tragbarkeit 
der Schuldenlast im guten und 
verlässlichen Austausch gegan-
gen, schon weil Singen eben 
auch eine dynamische Stadt sei. 
Das zeigten auch die vielen 
Mittel der Städtebauförderung, 
die hier unter den Hohentwiel 
geflossen seien. 
Und angesichts der ambitio-
nierten Pläne des Wiederauf-
baus der Scheffelhalle ver-
sprach er, ein Auge zuzudrü-

cken, wenn die Stadt hier an 
Grenzen komme. Er selbst sei 
damals über den Brand scho-
ckiert gewesen, auch er verbin-
de viele Erinnerungen damit, 
bekannte der Stellvertreter der 
Regierungspräsidentin.
Landrat Zeno Danner lobte die 
sehr gute Zusammenarbeit. Für 
die Entscheidung zum Kreis-
impfzentrum habe man gerade 
mal zehn Minuten gebraucht. 
»Singen tritt sehr geschlossen 
auf, geht schnell voran und 
spricht auch ein deutliches 
Wort, wenn das nötig wäre«, so 
der Landrat.

Start in eine Vollgas-Amtszeit
Singen

Bürgermeisterin Ute Seifried, der neu verpflichte OB Bernd Häusler und Gemeinderat Peter Hänssler 

nach dem offiziellen Akt vor dem Publikum im Foyer der Stadthalle am Samstag. swb-Bild: of

Gaienhofen-Horn. Er ist in die
Jahre gekommen, der idyllische
Campingplatz in Horn direkt
am See. Einst ein Vorzeige-
platz sind mittlerweile die Sani-
tär- und das Verwaltungsge-
bäude veraltetet und marode
und sollen durch moderne,
neue Bauten ersetzt werden.
Ein erster Planentwurf wurde
dem Gemeinderat vorgestellt,
der aufzeigt, was in Abstim-
mung mit dem Landratsamt und
vor allem der Naturschutzbe-
hörde möglich ist. Hierbei steht
die Pflicht vor der Kür – das
heißt: zuerst müssen die gesetz-
lichen Standards erfüllt werden
ehe man Weiteres plant.
Zudem wurde grünes Licht für
einen Zuschussantrag von
200.000 Euro aus dem Touris-
musförderprogramm gegeben. 

Aach/Volkertshausen: Seit 1.
September ist Barbara Kündi-
ger Pfarrerin der evangelischen
Kirchengemeinde Aach-Vol-
kertshausen (mit Beuren, Frie-
dingen, Hausen, Schlatt, Mühl-
hausen-Ehingen). Ihre Stationen
als Pfarrerin reichen von Bu-
chen (Odenwald) über Lahr
(gemeinsam mit ihrem Mann
Pfr. Frank-Uwe Kündiger, Al-
lensbach) nach Konstanz (Pe-
tershausen) und nun als Pfarre-
rin in die Kirchengemeinde
Aach-Volkertshausen. Sie freue
sich auf die Begegnungen mit
den Menschen und auf eine
gute, fruchtbare Zusammenar-
beit, so Kündiger. Die Einfüh-
rung der neuen Pfarrerin durch
Dekanin Schneider-Cimbal ist
am Sonntag, 10. Oktober um
15 Uhr in der evangelischen
Kirche Aach, der Gottesdienst
um 10 Uhr entfällt.

Aach. Eine kleinere Variante
des traditionellen Klosemarktes
soll es in diesem Jahr in Aach
geben. Nachdem im ersten Co-
ronajahr 2020 der beliebte
Markt ausfallen musste, soll er
am 5. Dezember dieses Jahres
wenigsten in kleinerem Rah-
men stattfinden. Deswegen
wurden nun die Aacher Ver-

eine und einige Händler ange-
schrieben, ob sie sich dies vor-
stellen könnten, natürlich unter
den vorgeschriebenen Hygie-
nebedingungen. Auch der Ort
für den abgespeckten Markt ist
noch offen – zur Auswahl ste-
hen die Altstadt und der Müh-
leplatz.

Singen. In Singen kann man
seit letzter Woche die Parkge-
bühren mit dem Handy bezah-
len. Dafür arbeitet die Stadt mit
smartparking, einer Initiative
für digitale Parkraumbewirt-
schaftung, zusammen. Die
Parkscheinautomaten bleiben
parallel in Betrieb, so dass die
Gebühren weiterhin mit Euro
oder Schweizer Franken be-
zahlt werden können. An den
Automaten finden sich in den
kommenden Tagen Informatio-
nen mit den neuen Dienstleis-
tern und ihren Anleitungen für
die ersten Schritte zum Handy-
parken.

Engen. Mit einem fröhlichen
Fest wurde Ole Wangerin (re)
am vergangenen Freitag in sei-
ner neuen Funktion als stellver-
tretender Schulleiter des Enge-
ner Gymnasiums von SchülerIn-
nen, Kollegium und Schulleiter
Thomas Umbscheiden willkom-
men geheißen. Der Geschichts-
und Religionslehrer hat mit der
Amtseinführung die Aufgaben
des langjährigen Stellvertreters,
StD i.R. Ernst Schmalenberger,
übernommen. 

Stockach. Vor einem Jahr gab
es den großen Streit darüber,
ob der Landkreis auch Moder-
nisierungsmaßnahmen im
Stockacher Krankenhaus bezu-
schussen müsste, was damals
mit der Begründung abgelehnt
wurde, dass der Gesundheits-
verbund mit seinem Angebot
den Bedarf im Landkreis abde-
cke. Rechtliche Schritte wurden
damals angekündigt, aber
auch mit Bauen begonnen am
neuen Bettenhaus. Das kann
nun am nächsten Donnerstag,
14. Oktober, Richtfest feiern.
Und da gibt es sicherlich mehr
Informationen über den Stand
der Bauarbeiten hinaus.

von Ute Mucha

WOCHENSCHAU

Pfarrerin Kündiger. swb-Bild: privat

swb-Bild: Gymnasium Engen

Wir helfen Abschied
                              nehmen.c

Telefon 07731.9 97 50

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Ihre Bilder von zu Hause online bestellen!
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Foto Wöhrstein OHG • Bahnhofstr. 29

CANO Shopping Center Singen (UG)

78224 Singen • Tel. +49 (0) 7731 / 69 888 

E-Mail: info@foto-woehrstein.de

UND SO EINFACH GEHTS:
Laden Sie unsere kostenlose Bestellsoftware 
herunter: www.foto-woehrstein.de/bilderservice/

Installieren Sie die Bestellsoftware auf Ihrem 
Computer oder Smartphone/Tablet.

Bestellen Sie Ihre Produkte und holen Sie diese
bei uns im Ladenlokal ab oder lassen Sie sich
diese bequem nach Hause senden.
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